
Digital Seniors
Die Studie «Digital Seniors» der Pro Senectute 
zeigt, dass fast alle Senior*innen auch  
online unterwegs sind und sich vermehrt über 
digitale Geräte informieren.   
Seite 3

Kinderhüte
Das Pilotprojekt «Kinderhüte» ermöglicht 
Eltern an bestimmten Tagen ein kleines 
Zeitfenster für individuelle Tätigkeiten. Die 
Kinder werden im Familienwerk betreut.
Seite 4
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Schotter ade
Lesen Sie mehr über die 2. Etappe der Aufwertung des Zentrumsplatzes auf Seite 2
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Zentrumsplatz im Wandel
Auf dem Zentrumsplatz werden weitere Be-
grünungsmassnahmen umgesetzt, die zur 
zusätzlichen Aufwertung des Platzes bei-
tragen. 

Der Zentrumsplatz befindet sich in einem 

sichtbaren Wandel. Im Frühling 2022 wur-

den die Neugestaltungsarbeiten mit der ers-

ten Etappe umgesetzt: Neue Sitzelemente, 

Liegen und Bänke aus Holz schaffen ange-

nehme Aufenthaltsmöglichkeiten und laden 

Passant*innen zum Verweilen ein. Grosszü-

gige Pflanzeninseln lockern den zuvor mo-

notonen Bodenbelag auf und sorgen für eine 

deutliche Begrünung des Platzes. Dies bil-

dete die erste von insgesamt drei Etappen 

des Gestaltungskonzepts zur Aufwertung des 

Zentrumsplatzes. Erarbeitet wurden sie ge-

meinsam von den Grundeigentümer*innen 

Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil 

und Swiss Prime Anlagestiftung in Zusam-

menarbeit mit der Gemeinde.

Start der zweiten Etappe
Aufgrund personeller Engpässe im Werkhof 

verzögerte sich der Beginn der zweiten Etappe. 

Nun kommt wieder Bewegung in das Projekt, 

die Arbeiten haben in der letzten Woche be-

gonnen. Der Fokus in der zweiten Etappe liegt 

auf einer weiteren Begrünung des Platzes. Da-

bei stehen insbesondere die Pflanzeninseln vor 

der Raiffeisenbank sowie die Rabatten entlang 

der Parkplätze im Mittelpunkt. Diese werden 

gestalterisch an die anderen Inseln angepasst. 

Die bisherigen Schotterflächen wurden nun 

entfernt und durch Humus ersetzt. Anschlies-

send erfolgt die Bepflanzung mit einheimi-

schen, artenreichen Blumen und Sträuchern. 

Die bestehenden Bäume bleiben erhalten. 

Weitere Massnahmen folgen
Zur zweiten Etappe gehört gemäss dem Ge-

staltungskonzept auch die optimierte Bepflan-

zung beim Spielplatz. Diese Arbeiten verschie-

ben sich jedoch auf einen späteren Zeitpunkt, 

da das Holzdeck beim Spielplatz aus Sicher-

heitsgründen entfernt werden musste. Die 

Erneuerung in diesem Bereich erfolgt dem-

nächst. Auch die Bepflanzung des Pavillon-

dachs und der Pavillonfassade sind Teil der 

zweiten Etappe. Diesbezüglich laufen noch Ab-

klärungen, was genau umgesetzt werden soll.

 

Mit jeder umgesetzten Massnahme gewinnt 

der Zentrumsplatz an Aufenthaltsqualität und 

wandelt sich Schritt für Schritt zu einem attrak-

tiveren Treffpunkt für die Bevölkerung. 

Isabel Niedermann

Letzte Woche haben die Arbeiten für die zweite Etappe der Aufwertung  

des Zentrumsplatzes begonnen.

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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88 Prozent der 65- bis 74-Jährigen verfügen 

über grundlegende digitale Kompetenzen.

65plus: Neun von zehn sind online
Die Studie «Digital Seniors 2025» zeigt: Fast 
alle Senior*innen sind online. Die digitalen 
Kompetenzen und die Einstellungen zur 
Technik variieren innerhalb der älteren Be-
völkerung allerdings stark. 

Die Studie «Digital Seniors 2025» von Pro Se-

nectute liefert ein aktuelles Bild über die digi-

tale Teilhabe älterer Menschen in der Schweiz. 

Die Studie ergänzt die Erhebungen von 2010, 

2015 und 2020. Seit der letzten Erhebung vor 

fünf Jahren hat sich der digitale Graben wei-

ter verkleinert. Neun von zehn Personen über 

65  Jahre nutzen beispielsweise das Internet. 

Das entspricht mehr als einer Verdoppelung 

seit der Erstbefragung im Jahr 2010. Nach wie 

vor sind Personen über 85 Jahre seltener online. 

Dies korreliert mit dem Befund, dass die Kom-

petenzprofile innerhalb der älteren Bevölkerung 

sehr unterschiedlich ausfallen: Während 88 

Prozent der 65- bis 74-Jährigen grundlegende 

digitale Kompetenzen aufweisen, verfügen Per-

sonen über 85 Jahre über deutlich geringere.

Digitale Geräte gewinnen an Bedeutung
Die aktuelle Studie liefert eine erstaunliche Er-

kenntnis: Erstmals informieren sich mehr ältere 

Menschen über digitale Geräte wie Smartphone, 

Tablet und Computer (33 Prozent) als über klas-

sische Zugänge wie Fernseher (30  Prozent), 

Printmedien (22  Prozent) oder Radio (15  Pro-

zent). Nichtsdestotrotz werden gemäss Pro Se-

nectute aufgrund altersbedingter kognitiver 

oder körperlicher Einschränkungen schätzungs-

weise stets fünf bis zehn Prozent der hochaltri-

gen Bevölkerung (wieder) offline sein.

Individuelle Unterstützung fördern
Heute reicht es nicht mehr, einfach online zu 

sein. Ältere Menschen müssen digitale Tech-

nik auch sicher, kritisch und zu ihrem Vorteil 

nutzen können. Dafür müssen digitale Inhalte 

und Anwendungen verständlich, anwendungs-

freundlich und alltagstauglich gestaltet sein. 

Eine zunehmend individuelle Unterstützung 

beim Erlernen neuer Anwendungen ist ebenso 

zentral. Pro Senectute setzt vermehrt auf Un-

terstützungsangebote, die gezielt auf die ein-

zelnen Bedürfnisse von Senior*innen im Um-

gang mit der Digitalisierung eingehen. 

Aus einer Mitteilung von  

Pro Senectute Schweiz

47 Tonnen PET-Flaschen gesammelt
Die Gemeinde Wittenbach hat im vergangenen 

Jahr 47 300 kg PET-Flaschen gesammelt. Das 

sind über 1,7 Mio. PET-Flaschen. Durch die kor-

rekte Entsorgung der PET-Flaschen wird Ab-

fall vermindert, nicht erneuerbare Ressourcen 

werden geschont, Energie wird gespart und der 

Klimaschutz gefördert. Mit den gesammelten 

PET-Flaschen wird hochwertiges PET-Rezyklat 

aufbereitet. Nebst der Produktion von wert-

vollen Rohstoffen können dank der Sammel-

stelle auch Einsparungen für die Umwelt er-

zielt werden. Im Fall der Sammelleistung von 

Wittenbach konnten gemäss PET-Recycling 

Schweiz über 125 000 kg Treibhausgase und 

knapp 34 000 Liter Erdöl eingespart werden. 

Milch in PET-Flaschen
Der PET-Recyclingkreislauf ist seit zwei Jah-

ren auch für PET-Flaschen für Milchprodukte 

offen. Verschiedene Produzent*innen haben 

bereits von anderen Kunststoffflaschen auf 

PET-Flaschen umgestellt. Auch diese sind mit 

dem PET-Signet gekennzeichnet und können 

in der PET-Sammlung entsorgt werden. Fla-

schen ohne das PET-Logo hingegen nicht. 

Auch Joghurtbecher, Blisterverpackungen, 

Flaschen für Essig, Öl sowie Wasch- und Putz-

mittel gehören nicht in die PET-Sammlung.

Isabel Niedermann

www.ampuls-wittenbach.ch

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land
Als Dienstleister im Altersbereich fördert Pro 

Senectute in Beratung und Kursen digitale 

Kompetenzen. 

Auf www.sg.prosenectute.ch finden Sie Kurse 

rund um das Thema «Computer und IT», aber 

auch zu anderen Themen.

https://cavelti.ch/referenzen/wittenbach-am-puls/
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Neue Termine für «Kinderhüte» im Familienwerk
Im März startet im Familienwerk die zweite 

Phase des Pilotprojekts «Kinderhüte». 

Die «Kinderhüte» übernimmt Betreu-

ung von Kleinkindern während zwei 

Stunden und ermöglicht damit El-

tern ein kleines Zeitfenster für indivi-

duelle Tätigkeiten. Astrid Addison, Lei-

terin des Familienwerks, erklärt, um was es geht. 

Was ist die Idee hinter der «Kinderhüte»?
In Wittenbach gibt es viele Angebote für Fa-

milien mit Kleinkindern, wie die Spielgruppen, 

das Chinderhuus Cavallino für die familien-

ergänzende Betreuung. Es fehlt jedoch eine 

flexible «Kinderhüte». Diese Lücke wollen wir 

füllen, indem wir in der Pilotphase etwa monat-

lich an einem Freitagmor-

gen während zwei Stun-

den eine Kinderbetreuung 

anbieten. Es geht in ers-

ter Linie darum, Eltern in 

Wittenbach eine kurzzei-

tige Entlastung zu ermög-

lichen. Mit der «Kinder-

hüte» erhalten Eltern ein 

Zeitfenster, in dem sie Termine wahrnehmen, 

einkaufen, Haushalt erledigen, Sport machen 

oder sich einfach mal Zeit für sich nehmen 

können. Mit diesem Angebot wollen wir Über-

lastungen vorbeugen.

Wie werden die Kinder in dieser  
Zeit betreut?
Es sind jeweils zwei Betreuungspersonen vor 

Ort, eine davon bringt eine pädagogische Aus-

bildung mit. Mit dem Familienwerk können wir 

eine tolle Infrastruktur bieten, in der viele Akti-

vitäten, wie spielen, toben, malen etc., möglich 

sind. Die Kinder erhalten von uns zudem einen 

Znüni. Damit wir planen können, müssen die 

Eltern ihre Kinder im Vorfeld anmelden.

Was sind die Erfahrungen aus der ersten 
Phase des Projektes?
In anderen Gemeinden finden ähnliche Pro-

jekte grossen Anklang. Wir sind bei den ers-

ten Terminen im Herbst/Winter letzten Jah-

res noch nicht überrannt 

worden. Deshalb haben 

wir nun die Kosten redu-

ziert und die Eltern bezah-

len neu zehn Franken pro 

Kind. Mit den neuen Termi-

nen wollen wir herausfin-

den, ob dieses Angebot in 

Wittenbach grundsätzlich 

erwünscht und der Bedarf gegeben ist. Nach 

der einjährigen Pilotphase werden wir eine Eva-

luation machen.

Astrid Addison im Kurzgespräch,  

von Isabel Niedermann

GRÜNABFUHR IM MÄRZ

Das Grüngut ist erst am Abfuhrtag 
bereitzustellen. Die Abfuhr im März 
erfolgt am: 

Montag, 23. März

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der fachgerechten und umweltbe-
wussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bau-
verwaltung Wittenbach (071 292 22 44).

«Es geht in erster 
Linie darum, Eltern 
in Wittenbach eine 

kurzzeitige Entlastung 
zu ermöglichen.»

Kinderhüte Wittenbach
Freitags: 9.00 bis 11.00 Uhr

Kosten: 10 Franken, inkl. Znüni

Alter der Kinder: 1 bis max. 5 Jahre

Termine: 20. März / 1. Mai / 5. Juni

Anmeldung und Infos
familienwerk.wittenbach.ch

Pflegen, unterstützen, beraten
SPITEX REGIOWITTENBACH  Wir pflegen, 

unterstützen und beraten hilfe- und pflege

bedürftige Menschen aller Altersgruppen so-

wie deren Angehörige.

So erreichen Sie uns
Spitex RegioWittenbach, 071 298 45 47,

Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach

Montag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Werden Sie Mitglied, so unterstützen Sie 

unsere tägliche Arbeit. 

Unser Spendenkonto
CH20 0900 0000 9000 1729 3
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Auf den Spuren der Zirkuspferde
PRIMARSCHULE Zwölf Kinder des Einschu-

lungsjahres vom Schulhaus Steig verbrachten 

einen spannenden Vormittag auf einem na-

hegelegenen Pferdehof. Passend zum Unter-

richtsthema «Zirkus» durften sie erleben, wie 

viel Pflege und Arbeit hinter einem echten Zir-

kuspferd steckt.

Mit grosser Begeisterung kamen die Kinder 

auf dem Hof an und wurden herzlich empfan-

gen. Schon bald ging es in die Stallungen, wo 

ihnen gezeigt wurde, wie die Pferde leben und 

was sie täglich brauchen. Die Kinder konnten 

Heu und sogar Brot füttern, was bei den Pfer-

den und Schafen sofort für neugierige Gesich-

ter sorgte.

Ein besonderes Highlight war das Striegeln der 

Pferde. Mehr oder weniger geduldig, aber mit 

viel Feingefühl halfen die Kinder mit, das Fell 

zu pflegen und lernten dabei einen verantwor-

tungsvollen Umgang mit den Pferden.

Danach durfte jedes Kind selbst auf einem 

Pferd reiten. Für viele war es das erste Mal 

und die strahlenden Gesichter zeigten, wie be-

sonders dieses Erlebnis war. Auch beim Strei-

cheln eines kleinen Lamms und beim Spazier-

gang mit den Schafen hatten die Kinder grosse 

Freude. Das Reiten und das Füttern der Tiere 

waren die beliebtesten Erlebnisse des Tages. 

Mit vielen neuen Eindrücken und leuchtenden 

Augen kehrten die Kinder zur Schule zurück.

C. Grawehr

URNENABSTIMMUNG

Sonntag, 8. März 2026

Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen: 

	– Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, 
freien Schweizer Währung mit Münzen 
oder Banknoten (Bargeld ist Freiheit)»

	– Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- 
und Klimapolitik: Investieren für Wohl-
stand, Arbeit und Umwelt (Klimafonds-
Initiative)»

	– Volksinitiative «200 Franken sind genug! 
(SRG-Initiative)»

	– Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die 
Individualbesteuerung

Kantonale Volksabstimmung
über folgende Vorlagen: 

	– Kantonsratsbeschluss über den Ver-
kauf der Grundstücke WILWEST und die 
Kompensation von Fruchtfolgeflächen 
im Kanton St. Gallen

	– Kantonsratsbeschluss über den Neu-
bau des Berufs- und Weiterbildungs

zentrums Rapperswil-Jona am Standort 
«Südquartier» in Rapperswil

	– Kantonsratsbeschluss über den Bau 
der «Kantonsstrasse zum See» mit Kos-
tenbeteiligung am «Anschluss Witen 
mit Zubringer»

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 8. März, 10.00 bis 11.00 Uhr  
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem 
Abstimmungssonntag kann bei der Rats-
kanzlei, Büro Nr. 203, 2. Etage, Gemeinde-
haus, während der Bürozeiten die vorzeitige 
Stimmabgabe erfolgen.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel 
können bis Freitag, 6. März, 13.30 Uhr, in der 
Ratskanzlei bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie  
dabei unbedingt beachten müssen, damit 
Ihre Stimme zählt
1. � Ausgefüllte Stimmzettel in das beilie-

gende Stimmcouvert oder in ein privates 

Couvert legen. Ohne Couvert ist die 
Stimmabgabe ungültig.

2. � Erklärung für die briefliche Stimmabgabe 
auf dem Stimmausweis unterschreiben.

3.  �Couvert mit den Stimmzetteln und 
dem unterzeichneten Stimmausweis in 
das Fenstercouvert legen, in dem Sie das 
Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4. � Letztmögliche Termine für die briefliche 
Stimmabgabe:
–  �Per Post: Donnerstag vor dem 

Abstimmungssonntag bis zur letzten 
Leerung des Postbriefk astens

– � Einwurf in den Briefkasten beim  
Gemeindehaus: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnenschliessung 
(11.00 Uhr)

– � Abgabe an der Urne: am Abstim-
mungssonntag bis zur Urnen
schliessung
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Handänderungen im Februar
Auf der rechtsverbindlichen Publikationsplattform (www.wittenbach.ch) sind alle Handänderungen in formaler Form zu finden.

Veräusserer*in Erwerber*in Objekt

Schönenberger Christoph
9300 Wittenbach

Schönenberger Anna
76001 Zlin / Tschechien
– ME zu je ½ –

Schönenberger Jüstrich Ruth 
9428 Walzenhausen

Weidstrasse 20
Wohnhaus mit 958 m² Boden

Keller Jörg
Keller Brigitte
9300 Wittenbach
– ME zu je ½ –

Eberle Oliver
– ME zu 80⁄100 –

Eberle Samira
9300 Wittenbach
– ME zu 20⁄100 –

Erlenholzstrasse 12
Einfamilienhaus mit 756 m² Boden

Eigenmann Josef, Erbengemeinschaft
9300 Wittenbach
– Gesamteigentum –

Eigenmann Waltraud
9300 Wittenbach

Blumenstrasse 6
4 ½-Zimmerwohnung
– ½ Miteigentumsanteil –

Erlacker GmbH
9300 Wittenbach

Schetter Liegenschaften AG
9300 Wittenbach 

Zum Erlacker a
Zweifamilienhaus mit Doppelgarage und
Dreifachgarage mit 1533 m² Boden

Erlacker
1126 m² Boden

Loop AG
9000 St. Gallen

Ferrari Livio
Ferrari Nicole
8052 Zürich
– ME zu je ½ –

Wiesenstrasse 19
Einfamilienhaus mit 427 m² Boden

Fuchs Bernadette, Erbengemeinschaft
9300 Wittenbach
– Gesamteigentum –

Fuchs Aldo
9300 Wittenbach

Romanshornerstrasse 90
4 ½-Zimmerwohnung mit Disponibelräumen und Autoeinstellplätzen
– ½ Miteigentumsanteil –

Kuhn Ursula
9300 Wittenbach

Kuhn Marcel
9300 Wittenbach

Buchs Nicole
9320 Arbon
– ME zu je ½ –

Schlosshaldenstrasse 5
4 ½-Zimmerwohnung mit Autoeinstellplatz

Loop AG
9000 St. Gallen

Bayat Ramin
Bayat Danijela
9300 Wittenbach
– ME zu je ½ –

Wiesenstrasse 19
Einfamilienhaus mit 470 m² Boden

Dörig Hermina
9304 Bernhardzell

Svetozarevic Nikola
9404 Rorschacherberg

St. Gallerstrasse 10a
3 ½-Zimmerwohnung

Huber Paul
9008 St. Gallen 
(Politische Gemeinde Wittenbach)

Müller-Huber Jeannette
Müller Martin
8590 Romanshorn
– ME zu je ½ –

Huebstrasse 8a
Einfamilienhaus und Garage mit 563 m² Boden

Klaus Hugo
Klaus Elisabeth
9300 Wittenbach
– ME zu je ½ –

Koller Werner
9300 Wittenbach

Lona Giulia
9404 Rorschacherberg
– ME zu je ½ –

Wiesenstrasse 13b
Einfamilienhaus mit 553 m² Boden

Solèr Cornelia
8911 Rifferswil

Keller Jörg
Keller Brigitte
9300 Wittenbach
– ME zu je ½ –

Leestrasse 6
3 ½-Zimmerwohnung mit Autoeinstellplatz
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JEWEILS MITTWOCH 

Seniorenturnen ◼ Singsaal, Schulhaus 

Kronbühl ◼ Pro Senectute Gossau &  

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCH

Mütter- und Väterberatung:  
Die ersten Lebensjahre umfassend 
begleitet ◼ Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ vormittags und 

nachmittags ◼ www.ovk.ch

SONNTAG, 22. FEBRUAR,  

BIS SONNTAG, 22. MÄRZ

Ausstellung Hans Häfliger «Landschaft» ◼ 

Kellergalerie Schloss Dottenwil ◼  

IG Dottenwil ◼ www.dottenwil.ch

MÄRZ
DONNERSTAG, 5. MÄRZ

Wanderung Stocken-Färberei  
Sittertal-Abtwil ◼ Wanderung ◼  

60plus Wittenbach ◼ 12.55 Uhr ◼ 

www.60plus-wittenbach.ch

SAMSTAG, 7. MÄRZ 

Kreatives Nähen von Hand mit Filz ◼ 

Schulhaus Kronbühl ◼ Fami Wittenbach ◼ 

9.30–11.30 Uhr ◼ www.fami-wittenbach.ch

SONNTAG, 8. MÄRZ 

Urnenabstimmung ◼ Gemeindehaus

Offene Sporthallen ◼ Turnhalle Steig ◼ 

Fami Wittenbach ◼ 10–12 Uhr ◼  

www.fami-wittenbach.ch

Klassikmatinee «Une Matinée Française» ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Dottenwil ◼ 11 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch/kultur

MONTAG, 9. MÄRZ 

einfach (deutsch) lesen und darüber 
reden ◼ zeit-raum weisses Schulhaus 

Dorf ◼ zeit-raum wittenbach ◼ 19.30 Uhr 

www.zeit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 10. MÄRZ 

Spielenachmittag ◼ Kirchenzentrum 

St. Konrad ◼ Frauengemeinschaft 

Wittenbach ◼ 14–17 Uhr

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ 15–17 Uhr ◼ 

familienwerk.wittenbach.ch/zwirbeltreff

SAMSTAG, 14. MÄRZ

Bandnight ◼ Aula, OZ Grünau ◼  

Schule für Musik ◼ 19–22.45 Uhr ◼  

schulefuermusik.ch

Nationaler Pfadischnuppertag mit der 
Pfadi Peter & Paul ◼ Schulhaus Steig ◼ 

Pfadi Peter & Paul ◼ 14–16.30 Uhr ◼ 

www.pfadipeterpaul.ch

DONNERSTAG, 19. MÄRZ

60plus Wittenbach Hauptversammlung ◼ 

Kirchl. Zentrum St. Konrad ◼  

60plus Wittenbach ◼ 12 Uhr ◼  

www.60plus-wittenbach.ch

SAMSTAG, 21. MÄRZ

Wanderung mit Wurst vom Grill ◼  

Besammlung in Engelburg ◼  

Verkehrsverein Wittenbach ◼ 

www.appenzellerwanderwege.ch/de

DIENSTAG, 24. MÄRZ

Jass-Turnier ◼ Bits Café&Bar ◼ 

13.30–17 Uhr ◼ bits-cafebar.ch

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼  

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr ◼ 

familienwerk.wittenbach.ch/zwirbeltreff

MITTWOCH, 25. MÄRZ

Klosterführung: Dachstock, Uhrwerk, 
Klosterschatz ◼ Treffpunkt 14.45 Uhr 

beim Gallusbrunnen ◼  

Frauengemeinschaft Wittenbach

FREITAG, 27. MÄRZ

Hauptversammlung Verkehrsverein ◼ 

Restaurant Vinato ◼ Verkehrsverein 

Wittenbach ◼ 19–22 Uhr ◼ 

www.verkehrsvereinwittenbach.ch/ 

willkommen

SAMSTAG, 28. MÄRZ

Tag der offenen Tür ◼ Spielgruppe 

Kinderwelt, 9300 Wittenbach ◼  

Spielgruppe Kinderwelt ◼ 9–11 Uhr ◼ 

spielgruppenwittenbach.cyon.site/index.html

SONNTAG, 29. MÄRZ

Ostereier malen – Die Mitte Witten-
bach organisiert Eiermalen für Kinder ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ Die Mitte ◼ 

11–16 Uhr ◼ www.dottenwil.ch/kultur

MONTAG, 30. MÄRZ

Bürgerversammlung der  
Wasserkorporation Wittenbach ◼ 

Restaurant Erlenholz ◼  

Wasserkorporation Wittenbach ◼ 

wasser-wittenbach.ch

A
ge

nd
a

für alle erhältlich

Das amPuls können Personen ausserhalb von  
Wittenbach für 140 Franken im Jahr auch als  
Abonnement bestellen.

Kontaktieren Sie uns unter ampuls@cavelti.ch  
oder Telefon 071 388 81 81.

http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.ovk.ch
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Genehmigung des Vereinigungsvertrags der Kirchgemeinden  
Häggenschwil, Muolen und Wittenbach
Nach dem grossen Mehr bei der Grundsatzab-

stimmung zur Vereinigung der Kirchgemein-

den Häggenschwil, Muolen und Wittenbach 

im vergangenen November steht nun noch die 

Genehmigung des Vereinigungsvertrages an. 

Mit der Genehmigung durch die Bürgerschaf-

ten an den diesjährigen Bürgerversammlun-

gen ist dann die Vereinigung definitiv vollzo-

gen. Im Vereinigungsvertrag sind die nötigen 

Eckwerte für den Vollzug der Vereinigung auf 

1. Januar 2028 wie folgt festgehalten. 

 

Behördenkonferenz
Es wird eine Behördenkonferenz eingesetzt mit 

dem Auftrag, die Aufgaben für die neue Kirch-

gemeinde bis zum Amtsantritt der neuen Be-

hörde zu organisieren. Sie wird an der kon

stituierenden Bürgerversammlung der neuen 

Bürgerschaft die Gemeindeordnung zur Be-

schlussfassung vorlegen und die Wahlen der 

Behörden vorbereiten. 

Rechtsnachfolge
Die Katholische Kirchgemeinde Alte Konstanz-

erstrasse ist Rechtsnachfolgerin der Katholischen 

Kirchgemeinden Häggenschwil, Muolen und Wit-

tenbach. Alle Aufgaben, Rechte und Pflichten 

sowie Aktiven und Passiven, einschliesslich 

Grundstücke, gehen mit Wirkung ab 1. Januar 

2028 auf die neue Kirchgemeinde über.

 

Finanzielles
Auf 1. Januar 2028 werden die Finanzen der bis-

herigen Kirchgemeinden in die neue Kirchge-

meinde überführt. Die Jahresrechnungen 2027 

der bisherigen Kirchgemeinden werden dann 

bereits durch die Bürgerschaft der neuen Kirch-

gemeinde verabschiedet sowie das Budget 2028 

wird beschlossen.

 

Übergangsrecht
Sämtliche bestehenden Reglemente und Ver-

einbarungen müssen innert drei Jahren seit Ver-

tragsbeginn dieses Erlasses angepasst werden. 

Vertragsbeginn
Der Vereinigungsvertrag tritt nach Genehmi-

gung des Vertrages durch die drei Bürgerschaf-

ten an den diesjährigen Bürgerversammlungen 

in Kraft. Der Administrationsrat hat unter Vor-

behalt der rechtmässigen Beschlussfassung 

durch die Kirchbürgerschaften die aufsichts-

rechtliche Genehmigung bereits erteilt. 

 

Mit der Genehmigung des Vereinigungsvertra-

ges ist die Vereinigung der drei Kirchgemein-

den Häggenschwil, Muolen und Wittenbach 

definitiv vollzogen. Die Behördenkonferenz 

kann ihre Arbeit aufnehmen und die nötigen 

Schritte in die Wege leiten. 

Die Kirchenverwaltungsräte 

Häggenschwil-Muolen-Wittenbach

Katholische Kirche

Spielenachmittag
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Dienstag, 

10. März, treffen wir uns im Kirchenzentrum 

St. Konrad zum Jassen oder Spielen von Ge-

sellschaftsspielen. Wenn du spielbegeistert 

bist, komm doch und geniess von  14.00 bis 

17.00 Uhr einen gemütlichen Nachmittag mit 

Spiel, Spass und einem Zvieri zur Stärkung zwi-

schendurch.  Alle, auch Nichtmitglieder und 

Männer,  sind herzlich dazu eingeladen.  Du 

kannst auch dein Lieblingsspiel mitbringen. 

Wir hoffen auf viele Teilnehmende und freuen 

uns sehr auf euch.

Bernadette Hug

Süsse Spenden gesucht!
Am Sonntag, 8. März, findet im Kirchenzentrum 

St. Konrad der ökumenische Solidaritätstag 

statt (siehe Ökumene). 

Wir freuen uns über Kuchenspenden. Wenn Sie 

gerne backen und Ihren Lieblingskuchen teilen 

möchten, ist Ihr Beitrag für das Kuchenbuffet 

sehr willkommen. 

Für eine gute Planung bitten wir um eine 

Anmeldung Ihrer süssen Spende bis am Don-

nerstag, 5. März, im Pfarreisekretariat.

Telefon: 071 298 30 20 oder 

E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Am Solidaritätstag können die Kuchenspen-

den vor dem Gottesdienst in der Küche des 

Kirchenzentrums St. Konrad abgegeben werden.

Ein herzliches Dankeschön allen Spender*innen!
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Weltgebetstagfeier  
in Muolen
Am Freitag, 6. März, um 9.00 Uhr in der 
Kirche St. Josef.
«Ich will euch stärken, kommt!», Liturgie von 

Frauen aus Nigeria.

Herzliche Einladung!

Rosenverkauf
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Samstag, 

14. März, verkaufen wir wieder «Rosen für das 

Recht auf Nahrung» zugunsten von Fastenak-

tion. Von 8.00 bis ca. 12.00 Uhr dürfen wir auf 

dem Zentrumsplatz beim Café Bits und bei der 

Landi die Rosen für je fünf Franken für den gu-

ten Zweck an hoffentlich viele Kauffreudige 

bringen. Herzlichen Dank für diese Standorte. 

Wir freuen uns auf viele Rosenkäufer*innen.

Bernadette Hug

Katholische Kirche

Titelbild 2026 Nigeria 

«Ruhe für die Erschöpften», von Gift  

Amarachi Ottah.

Klosterführung
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Mittwoch, 

25. März, haben wir eine Führung im Kloster 

St. Gallen um 15.00 Uhr. Wir erfahren einiges 

über die Kathedrale, dann gehen wir zur Uhr 

in den Turm und auf den Turm. Nur bis 15 Per-

sonen können in einem Durchgang auf den 

Turm und bis 22 Personen auf den Dachstock. 

Bitte gebt doch an, ob ihr auf den Turm stei-

gen könnt. Bei genügender Zeit können wir 

noch den Domschatz besichtigen. Zum Dom-

schatz dürfen wir nicht mit schmutzigen, nas-

sen Schuhen. Darum nehmt doch bitte leichte 
Finken mit. Männer und Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Anschliessend könnten 

wir noch etwas trinken gehen und wohin, das 

sprechen wir  nach der Führung ab. 

Treffpunkt 
14.45 Uhr,  beim Gallusbrunnen,  neben dem 

Westeingang der Kathedrale (auf dem Gallus-

platz).

Kosten
Für die Führung: Mitglieder 14 Franken,  

Nichtmitglieder 17 Franken.

Anmeldung
Bis spätestens Montag, 16. März, bei Bernadette 

Hug, 079 468 37 29 oder unter der E-Mail:

bernahug@bluewin.ch. 

Wir freuen uns auf diesen sicher interessanten 

Nachmittag mit euch.

Bernadette Hug

Herz-Jesu-Freitag, 
6. März
Herzliche Einladung zur Herz-Jesu-Messe und 

anschliessenden gestalteten Anbetung am 

Freitag, 6. März, um 19.00 Uhr in der Kirche 

St. Ulrich. 

«Er ist entschlossen, Wege zu gehn, die kei-

ner sich getraut. Er wird zu den Verstossenen 

stehn, wird nicht nach derer Urteil sehn. Er 

ist entschlossen, Wege zu gehn, vor denen 

allen graut.» (2. Strophe von «Wir ziehen vor 

die Tore der Stadt», Nr. 377 im KGB, Text: Gott-

fried Schille).

Vreni Heeb

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger,  
Telefon 076 420 42 41, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do:  
9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann,  
Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail:  
pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale,  
Telefon 071 298 30 70, 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich  
(Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz, 
Telefon 071 298 26 06 oder 
079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeiten-
den finden sich unter der Rubrik  
«Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/ 
sanktulrich.sanktkonrad
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Ökumene

Solidaritätstag 2026
Herzlich willkommen zum ökumeni-

schen Solidaritätstag:

Sonntag, 8. März, Kirchenzentrum 
St. Konrad
Ab 9.30 Uhr: mit Kirchenkaffee und ver-

schiedenen Ateliers für Erwachsene, Fa-

milien, Kinder...

11.15 Uhr: Gottesdienst in der Art von 

«Kirche Kunterbunt» und mit dem Gos-

pelchor, anschliessend Spaghettiplausch 

und Kuchenbuffet

Der Erlös vom Solitag kommt den Pro-
jekten von Fastenaktion und HEKS/Brot 
für alle zugute.

Kirche Kunterbunt: «Zukunft säen»
Am kommenden Sonntag feiern wir wie-

der «Kirche Kunterbunt»: frech – wild – 

wundervoll!

Dieses Jahr ist der ökumenische Soli-

daritätstag als «Kirche Kunterbunt» ge-

staltet. Der Gospelchor gestaltet musi-

kalisch mit.

Sonntag, 8. März, Kirche St. Konrad
09.30 Uhr: Willkommens-Zeit

10.00 Uhr: Aktiv-Zeit: Stationen zum 

Kreativsein und Experimentieren, für 

Kinder und Erwachsene

11.15 Uhr: Feier-Zeit: mit Impulsen, Sin-

gen und Gebet

12.00 Uhr: Essens-Zeit: Spaghettata,

fröhliche Tischgemeinschaft mit Zeit für 

Gespräche und Austausch 

Eine Anmeldung ist nicht unbedingt er-

forderlich, hilft uns aber bei der Vorbe-

reitung.

Der QR-Code führt direkt zur Anmeldung.

Vorname, Name und allenfalls Anzahl der 

Begleitpersonen als Angaben genügen.

Christian Leutenegger und KiKu-Team

Donnerstag, 5. März
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 6. März
09.00 Uhr	 In Muolen: Weltgebetstagfeier

12.00 Uhr	 Mittagstisch im Restaurant Bäche,  

Wittenbach

19.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-

Freitag, St. Ulrich, anschliessend 

gestaltete Anbetung

Samstag, 7. März
18.30 Uhr	 In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 

Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 8. März – 3. Fastensonntag
09.30 Uhr	 Ökumenischer Solidaritätstag in 

St. Konrad, in der Art von «Kirche 

Kunterbunt» (siehe Ökumene): 

Willkommens-Zeit mit Kirchenkaffee, 

verschiedene Ateliers für Gross und 

Klein; um 11.15 Uhr Gottesdienst 

mit dem Gospelchor Wittenbach, 

Gestaltung: Christian Leutenegger und 

KiKu-Team, anschliessend Spaghetti-

plausch und Kuchenbuffet

10.45 Uhr	 In Muolen: Eucharistiefeier, 

Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Dienstag, 10. März
14.00 Uhr	 Frauengemeinschaft:  

Spielenachmittag, St. Konrad

Mittwoch, 11. März
09.45 Uhr	 Schulgottesdienst der Stiftung 

Kronbühl, St. Konrad

14.45 Uhr	 Gottesdienst für Erwachsene der 

Stiftung Kronbühl, St. Konrad

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit 

Terminkarte, evang. Kirchenzentrum 

Vogelherd

Der Rosenkranz in St. Konrad entfällt!

Donnerstag, 12. März
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Termine
Katholische Kirche
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Evangelische Kirche

Farbenplausch mit Ostereiern
Mit einfachen Techniken verzieren wir die Ostereier 
für den Ostergottesdienst. 

Am 23. März, parallel zum Montags-Kafi von 14.00 bis 

16.00 Uhr, im Kirchenzentrum Vogelherd.

Information
Monica Thoma und Magda Nessi

Kuchenspenden für den 
ökumenischen Solitag
Am Solitag vom 8. März möchten wir ein leckeres Dessert-

buffet mit Kuchen anbieten. Hätten Sie Lust und Zeit, ei-

nen Kuchen beizusteuern? 

Bitte melden Sie sich bis am Donnerstag, 5. März, bei 

Monica Thoma, monica.thoma@tablat.ch oder Telefon 

078 304 45 13.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Monica Thoma

Donnerstag, 5. März
14.00 Uhr	 Nähcafe «etwas» Raum für Ideen

Freitag, 6. März
07.45 Uhr	 gemeinsames Gebet am Morgen

16.30 Uhr	 Andacht im Kappelhof, Pfr. B. Ammann

Samstag, 7. März
13.30 Uhr	 Jungschar Wittenbach, Infos: Linda Frischknecht v/o Zora

Sonntag, 8. März
09.30 Uhr	 «Kirche Kunterbunt» zum Solitag, Kirchenzentrum St. Konrad, 

Christian Leutenegger, Pfr. B. Ammann und  

ökum. Vorbereitungsteam

Montag, 9. März
14.00 Uhr	 Kafi-Treff, B. Bölli, 071 298 26 17

Mittwoch, 11. März
15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte, 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 12. März
14.00 Uhr	 Nähcafe «etwas» Raum für Ideen

Termine

Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10, 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Magda Nessi, 071 298 40 14,  
magda.nessi@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch
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Abenteuerlust gesucht: Pfadi-Schnuppertag  
in Wittenbach
PFADI PETER UND PAUL Die Pfadi Peter und 

Paul organisiert am 14. März in Wittenbach einen 

Schnuppertag im Rahmen des nationalen Pfadi-

Aktionstages. Zwischen 14.00 und 16.30  Uhr 

können Kinder und Jugendliche vom Kindergar-

ten- bis zum Oberstufenalter in das Pfadileben 

eintauchen. Der Treffpunkt ist beim Schulhaus 

Steig. Das Programm bietet vielfältige Aktivitä-

ten im Freien und fördert die Gemeinschaft. In-

formationen und Anmeldemöglichkeiten ste-

hen auf der Website www.pfadipeterpaul.ch zur 

Verfügung.

Eing.
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www.ampuls-wittenbach.ch

Wecken Sie Ihre 
Kunden aus dem 
Winterschlaf:
Mit einem Inserat 
im amPuls.

Alle Infos unter
www.ampuls-wittenbach.ch

Buchen unter 
ampuls@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

https://cavelti.ch/referenzen/wittenbach-am-puls/
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Ö� nungszeiten der Ausstellung
Mittwoch: 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag: 14.00 bis 17.00 Uhr

Ich freue mich auf  Ihren Besuc h.

Ausstellung
Samstag, 7. bis 28. März

Vernissage
Samstag, 7. März, 16.00 bis 18.00 Uhr

Finissage
Samstag, 28. März, 14.00 bis 17.00 Uhr

Ausstellung in der Galerie am Gleis, 
Bahnhofstrasse 77, 9240 Uzwil

Künstlerin ist anwesend: 
Vernissage und Finis sage sowi e am 
13./14./15./20./21./27. März

Naturimpressionen – 

Theresia Züllig
Theresia Züllig
Grünaustrasse 24, 9300 Wittenbach
www.zuellig-art.ch

Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fliegen hilft schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 
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Jetzt probetragen!

Phonak Lyric™ natürliches Hören
Von aussen 100% unsichtbar

St. Gallen, Metzgergasse 6   |   Mörschwil, Riederenstrasse 1   |   Telefon 071 225 20 90   |   www.albers-hoerinstitut.ch

Die Welt verstehen.

BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und  
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine  
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

Tierische 
Abenteuer erleben!

walterzoo.ch

Im Walter Zoo in Gossau SG wartet an jeder 
Ecke eine Überraschung für Gross und Klein. 
Schimpansen, Tiger, Zebras, Kleine Pandas, 
Papageien: Unvergessliche Einblicke in die 

Tierwelt sind garantiert.

IGIGIGIGIGIGIGGIGIGIGIGIGIGIGGIGIGGIGIGGIGGIGIGIGIGIGGIGIGIGGGIGGGIGGGGGGGIGGGGGGIGIGGIIIII SUSUSUSUSUSUSUSUUSUSUSUSUUSUSUSSS InInInnInnInInnnInInnInInnIIInInnnI teteteteteteteteteteteeteteterererererererererererererereesssssssssssssssssssssssssssssssssssssssseneneneneneneneneneennene gegegegegegegegegegegegegegeeememememememememememememememememmememmememeemmmm ininininininininninininininiinininininninnninnnscscscscscscscscscscsscssscsssssss hahahahahahahahahahahahahhhhaah ftftftftfftftfttfftfftftt ffffffffffürürürürürürürürürürürüür eeeeeeeeeeeinininininininiinineeeeeeeee sasasasasasasasasaaaubububububbubbububbubbubererererererereree eeeeeeeee UmUmUmUmUmUUmUmUmUmUmUmUUUUU wewewewewewweweweweeeltltltltltltltltlt uuuuuuuuuuuunndndndndndndndndndnndn mmmmmmmmmmmmehehehehehehehehehheheheheheheehehheeheeheehhrrrrrrrrrrr LeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLebebebebebebebbebebebebeeebbbbensnsnsnsnsnsnsnsnsnsnsnsnnsn ququququququququuququququququququqququuuuuq alalalalalalalaalalalalalallalaalaalaaaaalalaalitititititititittitititititti ätätätätätätätätätätättätäätätätätäää ........ wwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.w.w.w.w.ww.w.w.ww.ww.w.w.w.w.w.www.w.w.w.ww.w.www igigigigigigiggigigigigigigigigigigigigigigiggiiggigiggigigigggigigggsusususususususususususususususususususususususususuuuusussuususususususussuuuussusu.c.c.c.c.c.c.c.c.ccc.c.c.c.c.c.c.c.c.c.c.c.cc.c.c.c.cccccc.cc.ccccc.ccc.ccccccc.cccccc.c.ccc.cchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh
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Thurgauer Äpfel
         & Walliser 
    Aprikosen

Alkoholfrei

Natürlich. Erfrischend. Alkoholfrei.

1 Gratis 
Möhl 
Abricot

Gutschein für eine Flasche 
Möhl Abricot 33 cl EW 
Einlösbar im Möhl Getränkemarkt 
in Arbon, gültig bis 2. Mai 2026. 
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:  
GROSSMUTTER 
Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf 
www.ampuls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Waagrecht: 1. Parodie, 8. gefrorenes Wasser, 11. Abk.: Zugerberg-
bahn, 12. Fluss durch Zürich, 13. Zürcher Weihnachtsgebäck,  
15. Bieler Pop-Band, 16. zweisprachige Stadt im Kt. BE,  
17. eingeschaltet (engl.), 18. saure Speisewürze, 19. schweiz. Komi-
ker (Dominic), 21. engl.: zu, nach, 22. Jasskarte, 23. Wintersport-
ort im Kt. SZ, 24. formbare Masse, 25. Preis am Filmfestival Locarno,  
27. best. Artikel, 29. Figur bei Disney † (Löwe), 30. schweiz. Olympia
sieger (Snowb.), 31. Moralphilosophie, 32. roman.: Genf,  
34. engl. Flächenmass, 36. kelt. Name Irlands, 37. Vorname des 
Sängers Eicher, 38. eh. schweiz. Curlerin (Mirjam),  
39. ugs.: Stadtpräsident

Senkrecht: 1. Abk.: Prüfziffer, 2. planieren, glätten,  
3. Zch. f. Rubidium, 4. Regenbogenhaut im Auge, 5. engl.: Beine,  
6. Bereiche des Bahnhofs, 7. dt. Vorsilbe: schnell,  
8. eifrig, geschäftig, 9. Abk.: im Auftrag, 10. unästhetisch, kitschig, 
13. schmelzen (Schnee), 14. still, lautlos, 15. böhm. Paartanz  
im 2/4-Takt, 16. freundl. Ersuchen, 18. Not, Misere, 19. lat.: zehn,  
20. Fluss im Kanton Wallis, 21. Mixgetränk: Gin..., 23. nicht verteilte 
Karten (Jass), 24. grosse griech. Insel, 25. gebunden, verbandelt, 
26. Blasinstrumente, 27. messerartige Stosswaffe, 28. auszeichnen, 
würdigen, 30. Untergruppe d. Roma, 31. zuvor, zunächst,  
32. Fremdwortteil: Erde, 33. alte Leuchtdichteeinheit,  
34. Anwendung für Smartphones, 35. Parlament, 37. schweiz. Partei

interesse geweckt?
Mehr Informationen unter 

sak.ch/waermeverbund 
oder 071 229 50 00

Seit Herbst 2013 betreibt die SAK (St.Gallisch-Appenzellische 
Kraftwerke AG) in Wittenbach einen Wärmeverbund, aus 
welchem private, öffentliche und industrielle Gebäude mit 
Wärme versorgt werden.

https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/

